
Alles Geheim? 
 
 
Lochschrift 
Material: mehrere Exemplare eines Buches z.B. die Bibel, durchsichtiges Papier 
(Pergamentpapier) 
Man legt das Pergamentpapier genau Kante auf Kante auf die Buchseite (Blatt 
vorher zuschneiden).  
Im Buchtext der Reihe nach, die Buchstaben deiner Nachricht suchen und einen 
kleinen Kreis darum machen (die Leserichtung beachten).  
Zum Schluss noch die verwendete Seite angeben.  
Die fertige Geheimnachricht besteht nun aus lauter kleinen Kreisen und einer Zahl 
(= Buchseite).  
 
 
Knotenbotschaft 
Material: einen langen Faden, Lineal 
Ganz besondere Botschaften kann man auf einen Faden knoten - die "entziffert" 
niemand!  
Als erstes ein Lineal vorbereiten. Alle Buchstaben des Alphabets im Abstand von 
einem Zentimeter an die untere Kante des Lineals schreiben und zwar nicht in der 
ursprünglichen Reihenfolge, sondern so wie sie am häufigsten vorkommen. Also die, 
die oft gebraucht werden, kommen an den Anfang, die seltener benutzten 
Buchstaben weiter nach hinten. Dadurch wird die Knotenbotschaft besonders 
schwierig zu entschlüsseln. 
 
 

  
 
 
Zum Verschlüsseln der Botschaft legt man das eine Ende des Fadens exakt an das 
linke Ende des Lineals und hält es gut fest. Den Knoten für den ersten Buchstaben 
der Nachricht wird genau wo der Buchstabe auf dem Lineal steht gemacht. Für den 
nächsten Buchstaben legt man diesen Knoten links an und spannt den Faden wieder 
bis zum nächsten Buchstaben auf dem Lineal. So "schreibt“ man immer weiter, bis 
die ganze Nachricht auf den Faden geknotet ist.  
Zum Lesen der geheimen Nachricht braucht der Empfänger natürlich auch ein auf die 
gleiche Weise vorbereitetes Buchstabenlineal! 
 
 
 
 
 
 
 



Geheimtinte 
Mit Zitronensaft schreiben; hält man das Papier zu einem Feuer, verbrennt der 
Zitronensaft und somit wird die Botschaft sichtbar. 
Mit Tintenkiller die Botschaft schreiben; mit einem Pinsel Tinte darüber verteilen und 
alles wird sichtbar. 
Mit einer weißen Wachskreide die Botschaft verfassen; bestreicht man die Botschaft 
mit Wasserfarbe, kann man sie lesen.  
 
 
Bleistiftdruck 
Man legt 2 Zettel Papier, übereinander. Anschließend schreibt man mit einem Bleistift 
mit viel Druck die Botschaft auf das Papier. Der untere Zettel enthält jetzt die 
geheime Botschaft. Nimmt man den Bleistift und streicht vorsichtig über den 
scheinbar leeren Zettel, kommt die Botschaft zum Vorschein.  
 
 
Bebe-Sprache 
In jedes Wort fügt man nach einem Selbstlaut (das sind a, e, i, o und u) ein „b“ ein 
und wiederholt den Selbstlaut noch einmal, also: 
„Dubu bibist liebieb!“ Natürlich kann man statt des „b“ auch ein „r“ oder ein „w“ 
einsetzen und so die Geheimsprache schnell ändern, falls jemand die Regeln erraten 
hat! Dann heißt es zum Beispiel: Vieriel Sparaß! 
 
 
Buchstaben wirr 
Man verschiebt einfach das Alphabet um ein paar Buchstaben und gibt den Kindern 
an wie es sich verschoben hat. z.B.: A=F   
Die weiteren Buchstaben müssen sie selbst finden. In diesem Fall wären dann B=G, 
C=H, D=I (also wurde das Alphabet in 6er Schritten verschoben). Mit dieser Angabe 
können sie nun die geschriebene Botschaft entschlüsseln.  
 
 
DIE GROSSBUCHSTABEN GEHEIMSCHRIFT 
Hai Aron, ein Lob riesen Lob an dich. Olaf du bist cool! 
Es bedeutet HALLO! Man muss nur die großen Buchstaben lesen. Hai = H. 
So lassen sich mühelos lange Botschaften in einem einfachen Text verstecken. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Quelle: Zusammengestellt von Katholische Jungschar Kärnten. 


